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Herr von Ribbeck auf Ribbeck im Havelland 

von Theodor Fontane

Notizen / Anmerkungen

1 Herr von Ribbeck auf Ribbeck im
Havelland,

2 Ein Birnbaum in seinem Garten stand,
3 Und kam die goldene Herbsteszeit,
4 Und die Birnen leuchteten weit und breit,
5 Da stopfte, wenn’s Mittag vom Thurme

scholl,
6 Der von Ribbeck sich beide Taschen voll,
7 Und kam in Pantinen ein Junge daher,
8 So rief er: „Junge, wist’ ne Beer?“
9 Und kam ein Mädel, so rief er: „Lütt Dirn,

10 Kumm man röwer, ick hebb’ ne Birn.“

11 So ging es viel Jahre, bis lobesam
12 Der von Ribbeck auf Ribbeck zu sterben

kam.
13 Er fühlte sein Ende. ’s war Herbsteszeit,
14 Wieder lachten die Birnen weit und breit,
15 Da sagte von Ribbeck: „Ich scheide nun

ab.
16 Legt mir eine Birne mit in’s Grab.“
17 Und drei Tage drauf, aus dem

Doppeldachhaus,
18 Trugen von Ribbeck sie hinaus,
19 Alle Bauern und Büdner, mit Feiergesicht
20 Sangen „Jesus meine Zuversicht“
21 Und die Kinder klagten, das Herze schwer,
22 „He is dod nu. Wer giwt uns nu ’ne Beer?“

23 So klagten die Kinder. Das war nicht recht,
24 Ach, sie kannten den alten Ribbeck

schlecht,
25 Der neue freilich, der knausert und spart,
26 Hält Park und Birnbaum strenge verwahrt,
27 Aber der alte, vorahnend schon
28 Und voll Mißtraun gegen den eigenen
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Sohn,
29 Der wußte genau, was damals er that,
30 Als um eine Birn’ in’s Grab er bat,
31 Und im dritten Jahr, aus dem stillen Haus
32 Ein Birnbaumsprößling sproßt heraus.

33 Und die Jahre gehen wohl auf und ab,
34 Längst wölbt sich ein Birnbaum über dem

Grab,
35 Und in der goldenen Herbsteszeit
36 Leuchtet’s wieder weit und breit.
37 Und kommt ein Jung’ über’n Kirchhof her,
38 So flüstert’s im Baume: „wiste ne Beer?“
39 Und kommt ein Mädel, so flüstert’s: „Lütt

Dirn,
40 Kumm man röwer, ick gew’ Di ’ne Birn.“

41 So spendet Segen noch immer die Hand
42 Des von Ribbeck auf Ribbeck im

Havelland.

Das Gedicht „Herr von Ribbeck auf Ribbeck im Havelland“ von Theodor Fontane ist auf abi-
pur.de veröffentlicht. 
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Autor Theodor Fontane Titel „Herr von Ribbeck auf Ribbeck
im Havelland“

Verse 42 Wörter 296
Strophen 5

Checkliste zur Analyse / Interpretation eines Gedichtes

Einleitung der Gedichtanalyse

Titel des Gedichtes, Name des Autors und Entstehungs- oder Erscheinungsjahr

Gedichtart (Sonett, Ode, Haiku, Ballade, Hymne usw.)

Thema des Gedichtes (Liebesgedicht, Naturgedicht, Krieg usw.)

zeitliche Einordnung / Literaturepoche benennen

kurze Beschreibung des Gedichtes

Absicht des Gedichtes
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Inhalt

Thema des Gedichts
Was beschreibt das Gedicht (Erlebnis, Jahreszeit oder eine bestimmte Zeit)?
Zusammenhang zwischen Titel und Gedicht
Lyrisches Ich - Wer spricht im Gedicht? Woran erkennt man das?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Aufbau

Verse und Strophen
Reimschema (Kreuzreim, Paarreim, umarmender Reim, Haufenreim, verschränkter Reim,
Schweifreim etc.)
Gibt es ein Versmaß? Versmaß (Metrum) bestimmen.
Kadenz: Wie sind die Endsilben im Gedicht?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Sprache

Auffälligkeiten der Sprache (Werden beispielsweise viele Adjektive, nur Substantive, Vokale
etc. verwendet?)
Wie spricht das lyrische Ich (traurig oder fröhlich)?
Benenne die Stilmittel und Reimformen, die zum Einsatz kommen.
Satzbau: Parataktischer & hypotaktischer Satzbau
Welche Zeitform wird genutzt (Präsens, Präteritum, Futur)?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Gedichtinterpretation

Was bewirken die Ergebnisse der vorangegangenen Analyse?
Welche Stimmung ruft die Sprache in uns hervor?
Gibt es einen Zusammenhang zwischen Inhalt und Funktion?
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Schlussteil

Gedichtinterpretation

Intention des Gedichtes: Was will das Gedicht?
Wurde unsere Vermutung (Deutungshypothese Einleitung) darüber bestätigt?
Gibt es Fragen, die im Gedicht unbeantwortet bleiben?
Wertung: Ist das Gedicht typisch für die Epoche? Ist es charakteristisch für den Autor?
Ist das Gedicht (Form, Sprache, Inhalt, Aussage) aus heutiger Sicht noch bedeutungsvoll?
Persönliche Stellungnahme (sofern ausdrücklich verlangt)

Diese Checkliste kann von Dir unter Angabe der Quelle frei verwendet werden. Weitere
Analysen und Interpretationen von Gedichten findest Du auf unserer Website abi-pur.de.

Zum Autor Theodor Fontane befinden sich in unserer Datenbank 212 Gedichte.
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